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Weihnachts päckli-
Aktion
Wir sammeln Material für Weih-
nachtspäckli für Osteuropa (Zucker, 
Mehl, Reis, Nüdeli, Kaffeepulver, 
Tee, Schoggi, Duschmittel, Sham-
poo, Seife, Zahnbürste und Zahn-
pasta, Farbstifte, , Spitzer, Radier-
gummi, Schulhefte, Süssigkeiten). 
Infos: www.weihnachtspaeckli.ch
Sammeltermine im Kirchgemeindehaus:
Donnerstag, 6. November, 15–17 Uhr 
Freitag, 7. November, 10–12 Uhr 
Samstag, 8. November, 15–17 Uhr

Trauercafé

Das Café ist ein Ort der Begegnung 
und des Austausches für Erwach-
sene, die um einen Menschen trau-
ern. Die Teilnahme ist kostenlos 
und benötigt keine Anmeldung.
Dienstag, 25. November, 16.30 Uhr, 
Begegnungsraum Pfarrhaus

Kirchgemeinderatsecke

Mit grosser Spannung erwartet, 
hielten wir Ende September die 
Jubiläumsbroschüre «125 Jahre ref. 
Kirchgemeinde Einsiedeln» in 
den Händen. Auf gut 260 Seiten 
lebt die Geschichte der Kirchge-
meinde in Bildern und Texten 

wieder auf. Pfarrer Urs Jäger hatte 
in seinem Studienurlaub die von 
Pfarrer Hans-Ulrich Jäger zum 
100- Jahr-Jubiläum erstellte Bro-
schüre überarbeitet und um die 
letzten 25 Jahre ergänzt. Entstan-
den ist eine Dokumentation des 
ref. Lebens in Einsiedeln und  der 
Aktivitäten der Gemeinde weit 
über die Schweize r Grenzen hin-
aus. In einer Packaktion haben 
Mitglieder des Kirchgemeinderats 
und Freiwillige dafür gesorgt, dass 
die Broschüre noch vor dem Jubi-
läumsfest am 18. Oktober ihren 
Weg in die Haushalte der Gemein-
demitglieder  gefunden hat. Inter-
essierte können die Broschüre im 
Sekretariat beziehen. 

Gottesdienste
Sonntag, 2. November
10 Uhr, Gottesdienst zum Reforma-
tionssonntag mit Abendmahl, Pfarrer 
Lorenz Schilt, vorher Chilezmorge
Sonntag, 9. November
10 Uhr, Pfarrer Lorenz Schilt, Chilekafi
Sonntag, 16. November
10 Uhr, Pfarrer Urs Jäger, anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 23. November
10 Uhr, Ewigkeitssonnta g, 
mit Pfarrer Urs Jäger
Samstag, 29. November
17 Uhr, Abendgottesdienst, 
Pfarrer Urs Jäger, Männerchor, Apéro

Andachten
Kirche, Friedensgebet:
Jeweils mittwochs um 18 Uhr

Altersheim Unteriberg: 
Mittwoch, 26. November, 14 Uhr, 
offen für  alle! Wer mitfahren möchte, 
darf sich im Sekretariat melden
Altersheim Langrüti: Donnerstag, 
27. November, 14 Uhr, offen für all e!

Weitere Anlässe
Schritte in die Stille. Jeweils 
dienstags, 18.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus: Duft Qigong und Meditation
Kleiderabgabe und -sammlung. 
Jeweils mittwochs, 15.30–17.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus, für ukrainische 
Flüchtlinge. Kleiderspenden nach 
Absprache. Kontakt: Chris Clark, 
079 507 70 40, Barbara Mitterecker, 
079 297 52 46
Kafi Wullechnäuel. Montag, 3. 
No    vember, 14 Uhr, «Grosser Mythen»
Frauenzmorge. 
Donnerstag, 13. November, ab 9 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Männerstamm. 
Donnerstag, 13. November, 19.30 Uhr, 
Stammtisch, Restaurant Rosengarten
Jugendgruppe Unity. 
Freitag, 14. November, 18 Uhr, 
Jugendraum, Pizza-Creations & 
Brainstorming! Anmeldung: 
unity@ref-einsiedeln.ch 
Chinderfiir  plus. 
Samstag, 15. November, 17 Uhr, 
Hotel Allegro, für Gross und Klein 
mit Heidi Degiorgi und Franziska Keller, 
kurze ökumenische Feier, danach 
kleiner Imbiss für alle
Kirchgemeindeversammlung. 
Sonntag, 16. November, 
11 Uhr, Kirchgemeindehaus
Einsiedle mitenand. Montag, 
17. November, 17.30 Uhr, Zentrum 

Waldstatt, Begegnung von Asylsuchen-
den und Flüchtlingen mit Einheimi-
schen. www.einsiedle-mitenand.ch
Gfreuts Ässe. Dienstag, 18. November, 
12 Uhr, Kirchgemeindehaus. Kosten: 
Fr. 15.– für das Mittagsmenü mit Dessert 
inkl. Getränk und Kaffee. Anmeldung bis 
am Vortag um 11 Uhr beim Sekretariat
Trauercafé. Dienstag, 25. November, 
16.30 Uhr, Begegnungsraum Pfarrhau s 

Freud und Leid
Abschied:
Dieter Gerold-Schuler, Einsiedeln
Gerhard Schütz, Rothenthurm
Vreni Bösch, Einsiedeln

Kontakt
Pfarramt und Sekretariat: 
Spitalstrasse 9, Einsiedeln
Pfarrer: Urs Jäger-Beux, 
055 412 12 22
pfarrer@ref-einsiedeln.ch
Pfarrer -Stellvertretung:
Bis Ende Februar: Lorenz Schilt, 
079 252 27 52, l.schilt@bluewin.ch
Sekretariat: 055 422 03 56, 
076 296 79 06 ( Whatsapp), 
sekretariat@ref-einsiedeln.ch

Kirchgemeinde- 
versammlung vom 
30. November
Anlässlich der Kirchgemeindever-
sammlung vom 30. November 2025, 
11 Uhr, imreformierten Chilezentrum 
Schwyz, finden diverse Wahlen in die 
Behörden der Evangelisch-reformier-
ten Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz 
statt. Die Publikation der Botschaft 
erfolgt in den nächsten Tagen auf den 
gewohnten Kanälen. Wichtig: Neh-
men Sie an dieser Versammlung teil, 
unterstützen Sie die Wahlvorschläge 
des Kirchgemeinderates und entschei-
den Sie über die künftige Ausrichtung 
der Kirchgemeinde mit. Jede Stimme 
zählt!

Gottesdienste
Sonntag, 2. November
10 Uhr, Schwyz: Reformationstag-
Gottesdienst mit Abendmahl und 
anschliessendem Apéro, mit Alexander 
Lücke, Musik: Lukas Albrecht
Sonntag, 9. November
10 Uhr, Brunnen: Gottesdienst, mit 
Alexander Lücke, Musik: Kirchenband
Wir verabschieden Vreni Aufdermaur, 
unsere langjährige Sigristin, die ihren 
letzten Gottesdiensteinsatz hat, mit 
anschliessendem Apéro
Sonntag, 16. November
10 Uhr, Schwyz: Gottesdienst mit dem 
ökumenischen Frauenverein Brunnen, 
zum Thema «Elisabeth von Thüringen», 
mit anschliessendem Apéro, mit 
Alexander Lücke, Musik: Lukas Albrecht

19 Uhr, Schwyz: ökumenische Nacht der 
Lichter, mit Taizé -Gesang, mit Werner 
Spielmann, kurzes Einsingen um 18.30 Uhr
Sonntag, 23. November
10 Uhr, Schwyz: Ewigkeitssonntag-Gottes-
dienst, mit Alexander Lücke, Musik: Lukas 
Albrecht und der Seniorenchor Innerschwyz
Sonntag, 30. November
10 Uhr, Schwyz: Gottesdienst zum 1. Advent, 
mit Alexander Lücke, Musik: Lukas Albrecht 
und der Kirchenchor; anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung und Apéro

Weitere Anlässe
Novembergespräche. 
Dienstag, 4./11./18. November, 19.30 Uhr, 
reformierte Kirche Schwyz
Ökumenisches Taizé-Abendgebet 
«Stimme und Stille». 
Dienstag, 4. November, 19.30 Uhr, 
Brunnen
Chilä -Zmorge. 
Mittwoch, 5. November, 9 Uhr, Schwyz. 
Anmeldungen bis Sonntag, 2. November, 
an Susanne Mühlebach: 079 784 40 89
Ökumenisch bewegte Frauenfeier 
«Vergiss nicht, wer du bist». 
Donnerstag, 6. November, 19.30 Uhr, 
Brunne n, danach kleine r Apéro
Begegnung am Sonntagabend – 
Songtime. 
Sonntag, 9. November, 19 Uhr, Brunnen. 
Wir kommen zusammen, 
um Gott und einander zu begegnen
Gemeinsam statt  einsam. 
Mittwoch, 12. November, 10 Uhr, Brunnen. 
10.– Franken pro Person. Anmeldung bis 
Freitag, 7. Novembe r, an Markus Zogg, 
markus.zogg@ref-brunnen-schwyz.ch 
oder 076 452 52 21

Andacht im Alterszentrum. 
Donnerstag, 13. November, 10 Uhr, 
Brunnen, Heideweg 10. Wir kommen 
zusammen, um Gemeinschaft 
miteinander und mit Gott zu haben
60plus-Nachmittag, 
Kirchgemeindehaus Brunnen. 
Mittwoch, 19. November, 14.30 Uhr, 
Brunnen. Einstimmung in den Advent

Trauer
Wir trauern um:
Oswald Erwin Ulli, Schwyz, 1935

Kontakt
Pfarrer:  
Alexander Lücke, 
041 820 18 86, alexander.luecke@
ref-brunnen-schwyz.ch
Sozialdiakon:
Markus Zogg, 
076 452 52 21, markus.zogg@
ref-brunnen-schwyz.ch
Sekretariat:
Prisca Föhn, 
041 820 31 48, 
sekretariat@ref-brunnen-schwyz.c h,
Alte Kantonsstrasse 8a, Brunne n
Bürozeiten:
Montag ganztags, 
am Donnersta g, 8–11.30 Uhr

Agenda

Agenda

Ordentliche 137. Kirch-
gemeindeversammlung
Sonntag, 16. November 2025, 11 Uhr, 
Saal Kirchgemeindehaus

Traktanden 
1. Eröffnung  und Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung der Traktanden
4.  Jahresbericht KJ 2024/25 von Pfarrer/-in 

und KG-Präsidentin
5.  Genehmigung der Jahresberichte 

Pfarrer/-in und KG-Präsidentin
6. Anträge aus der Kirchgemeinde 
7.  Jahres- und Bestandesrechnung 2024
7.1  Jahresrechnung mit Bericht und 

Anträgen des KGR 
7.2  Bestandesrechnung 31.  12. 2024 (Bilanz) 
7.3  Bericht und Empfehlung der GPK 

zur Jahresrechnung
 7.4 Genehmigung Jahresrechnung
8. Budget 2026
8.1  Bericht und Anträge des KGR zum Budget
8.2  Bericht und Empfehlung der GPK 

zum Budget
8.3 Genehmigung Budget
9. Wahlen
10. Verschiedenes
10.1  Verabschiedungen und Verdankungen
10.2 Varia
10.3 Anregungen und Fragen

Jedes stimmberechtigte Mitglied unserer Kirch-
gemeinde über 18 Jahre kann sich zur Wahl als 
Synodale aufstellen lassen und dies bis spätestens 
7. November 2025 (Poststempel) dem Kirchgemein-
derat mitteilen. Werden keine Wahllisten einge-
reicht, so schlägt der Kirchgemeinderat eigene 
Kandidaturen zur Wiederwahl/Neuwahl vor.

Anträge sind bis spätestens 14 Tage vor der KGV 
formell einzureichen.  Sämtliche Dokumente zur 
Kirchgemeindeversammlung sind ab dem 5. Novem-
ber auf der Website (www.ref-einsiedeln.ch/
informationen), beim Sekretariat oder an der KGV 
verfügbar.

Brunnen-Schwyz

Gedanken zum Monat

«Grüss Got t!»
SOZIALDIAKON MARKUS ZOGG

Die deutsche Sprache ist voll mit 
Redewendungen und Begriffen, 
die ihren Ursprung in der Bibel und 
im christlichen Glauben haben. 
Wer sich auf Spurensuche begibt, 
wird überrascht sein. Luther hat 
bei seinen Bibelübersetzungen 
bekanntermassen «dem Volk aufs 
Maul geschaut». Er ist ein Glücksfall 
für die deutsche Sprache. Aus seinen 
Erkenntnissen sind bis heute 
bekannte Ausdrücke wie « ein Herz 
und eine Seele», «für immer und 
ewig», «Hochmut kommt vor dem 
Fall», «den Seinen gibt’s der Herr im 
Schlaf», «wer anderen eine Grube 
gräbt, fällt selbst hinein», «Leid und 
Leben», «Schmach und Schande » 
etc. entstanden. Wenn Tumult 
herrscht, hört ma n: «Da ist der Teufel 
los !»Das « Toi, toi, toi»(viel Glück) 
kommt vom Versuch, angebliche 
Dämonen abzuwehren. Menschen 

sprechen von einer «höllischen 
Hitze» und einer «gottverlassenen 
Gegend». «Grüss Gott» ist vor allem 
in Bayern und Österreich ein ver-
breiteter Gruss. Es ist die Kurzform 
von «grüss dich Gott», was zugleich 
ein Segenswunsch ist; Gott sei dir 
gnädig, er segne dich. Schon im 
Mittelalter ist der Gruss in diesem 
Sinne belegt. Unsere Sprache ist tief 
geprägt von der christlichen Religion. 
«O mein Gott» oder « ac h, herrjemine» 
sagen auch ungläubige Menschen, 
so wie ein «Gott sei Dank! ».

Christliche Kraftausdrücke sind 
so alt wie die deutsche Sprache. 
Vor allem in Dialekten gibt es davon 
viele. Ein «Herrgottsackra!» oder 
«Herrgottssakramentkreizkruzifi x 
noamo l!» hört man in Bayern ebenso 
wie das «Jesses  Maria!» bei besonders 
grossen Emotionen. Aber auch ein 
freundliches «Pfiati Got t!» oder kurz 
«Pfiat i!» kommt von: «Behüt dich 
Gott !» In der Schweiz sagt man 
«Grüezi» und meint damit ursprüng-
lich «Gott grüsse dich». Wenn wir das 
nächste Mal solche Redewendungen 
und Kraftausdrücke hören oder 
aussprechen, können wir uns daran 
erinnern, woher sie ursprünglich 
kommen. Unsere Gesellschaft mag 
immer weniger christlich werden, 
aber unsere Sprache ist noch immer 
voll von religiösem und kirchlichem 
Wortschatz. Ich grüsse Sie mit einem 
herzlichen «Behüt Sie Gott !».

Zur Website
ref-einsiedeln.ch

Infos und 
Online-Angebote

ref-brunnen-schwyz.ch

Die Bibel – eine Quelle, aus der Weishei-
ten und Redewendungen entspringen.


